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Vorwort

Liebe HSG‘ler, liebe Fans, Freunde 
und Förderer!

Wer hätte das gedacht? Die 1. 
Herren Mannschaft der HSG 
Gevelsberg-Silschede steht vor 
der nunmehr 3. Saison in der 
Handball-Oberliga und unsere 1. 
Damen Mannschaft hat mit einem 
sehr guten 2. Platz in der Landesli-
ga Ambitionen angemeldet, wieder 

ganz oben mit zu spielen und ggf. auch die Verbandsliga ins 
Visier zu nehmen.

Damit bestätigen wir erst mal, dass weiterhin in Gevelsberg 
hochklassiger Handball gespielt wurde und auch in Zukunft 
gespielt wird.
Zum Ende der letzten Saison haben sich allerdings auch 
die ersten Anzeichen angedeutet, dass sich das „Gesicht „ 
der HSG zumindest im Bereich der 1. Herren Mannschaft 
verändern wird. Irgendwann musste dieser Schnitt einmal 
kommen und somit haben sich Marco Luciano und Tobias 
Fleischhauer (beide Schalksmühle) und Christian Pott-
kämper (Ratingen) entschlossen, den Verein zu verlassen 
um sich noch mal neuen Herausforderungen zu stellen. 
Weiterhin haben uns mit Yannick Brockhaus (Westerholt) 
und Theo Mperzigiannis (Schwelm) zwei weitere Spieler 
verlassen. Wir möchten uns bei allen Spielern noch mal 
ausdrücklich für ihren Einsatz für die HSG bedanken und 
wünschen allen bei ihren neuen Aufgaben alles erdenklich 
Gute.

Die Aufgabe war also nicht gerade einfach, mit den verblei-
benden Spielern (zudem wir mit Sebastian Breucker und 
„Calli“ Entrich zwei langzeitverletzte zu verkraften hatten) 
optimistisch in die Zukunft zu blicken. Allerdings haben wir 
mit Hans-Peter Müller jemanden in der Verantwortung, der 
die Handball-Szene sehr gut kennt und immens gute Kon-
takte in die Liga und Umgebung hat. So hat HaPe die vakan-
ten Positionen mit insgesamt sehr jungen Spielern aus dem 
näheren Umfeld kompensieren können. Sebastian Breucker 
konnte das Training inzwischen auch wieder aufnehmen und 
wir hoffen, dass auch baldmöglich „unser“ Calli wieder mit 
an Bord ist. Dir weiterhin gute Besserung!
Wir heißen somit erstmal all Neuzugänge bei der HSG 
herzlich willkommen und wünschen euch, dass ihr euch gut 
bei uns einlebt.

Die 1. Damenmannschaft wird nun im zweiten Jahr von 
Thorsten Stephan trainiert. Im Laufe der Saison konnte 
man immer deutlicher seine Handschrift erkennen, was wie 
bereits erwähnt zu einem hervorragenden 2. Platz in der 
Landesliga geführt hat. Da ist bestimmt noch „Platz nach 
oben“ und wir drücken euch die Daumen, dass ihr eure 
Ziele erreicht. Die Mannschaft bleibt weitestgehend zu-
sammen und wird in diesem Jahr durch Nele Haar ergänzt, 
die bislang für Beyeröhde gespielt hat. Neben Nele spielen 
übrigens bereits Ihr Bruder Hauke (A-Jugend / Senioren) 
und Birte (B-Jugend) bei der HSG.

Nachdem unsere 2. Herrenmannschaft leider aus der 
Bezirksliga in die Kreisliga abgestiegen ist, gilt es hier einen 
kompletten Neuanfang auf die Beine zu stellen. Die etwas 
„älteren“ haben sich in der 3. Mannschaft formiert, so-
mit wird sich die 2. Mannschaft in der Überzahl aus den 
letztjährig Doppelspielberechtigten A-Jugendlichen und 
Spielern wie z.B. Timo Funke zusammensetzten, der bereits 
komplett ein Jahr bei den Senioren gespielt hat oder eben 
auch Patrick Schott, der nach überstandenem Kreuzband-
riss wieder mit an Bord ist. Für die große Herausforderung,  
mit der jungen Truppe den Neuanfang zu wagen, freue ich 
mich insbesondere, dass wir mit Christian Emmel einen als 
Spieler und Trainer sehr erfahrenen Mann gewinnen konn-
ten. Wir wünschen Mannschaft und Trainer alles Gute und 
viel Erfolg auf ihrem Weg.

Nachdem wir im letzten Jahr mit der männlichen C-Jugend 
in der höchsten Jugendspielklasse in der Oberliga doch das 
eine oder andere Lehrgeld gezahlt haben, stellte sich hier 
nun die Frage, wie es mit der Mannschaft weitergeht. Ohne 
den notwendigen Nachwuchs aus den eigenen Reihen wäre 
es schwierig geworden, die nächsten Aufstiegsrunden zu 
überstehen. Da dieses Phänomen nun mal nicht nur bei 
der HSG auftritt, haben wir den Entschluss gefasst, mit  TG 
Rote Erde Schwelm im Bereich der anstehenden B- und 
A-Jugend eine JSG einzugehen. Gevelsberg und Schwelm? 
Geht das denn? Die Frage wird sich sicherlich jeder gestellt 
haben und natürlich habe ich mir diese Frage auch gestellt. 
Aber auch wenn es keiner glauben mag, die Junges trainie-
ren inzwischen ein ½ Jahr zusammen und haben bis heute 
bereits deutliche Fortschritte gemacht. Die B1 wird somit 
in der Landesliga antreten, die B2 und die A-Jugend in der 
Kreisliga.

Das, was die männliche C-Jugend im letzten Jahr geschafft 
hat, war in diesem Jahr der weiblichen B-Jugend vorbehal-
ten. Sie spielt in der kommenden Saison in der höchsten 
Jugendspielklasse in der Oberliga. Ähnlich wir bei den Jungs 
kommt der Trainer bei den Mädels aus dem Kreise der 1. 
Herrenmannschaft. Als Pädagoge versteht Marian Stra-
tenschulte es, immer wieder neue Ansätze in das Training 
zu integrieren, was anscheinend fruchtet. Wir sind sehr 
gespannt, wie es mit euch  weiter geht.

Ab der neuen Saison werden wir übrigens jeden Don-
nerstag die Theke im oberen Foyer von ca. 18:00 bis 21:30 
öffnen. Dadurch bietet sich entweder wartenden Eltern die 
Möglichkeit, in angenehmer Atmosphäre auf ihre Kinder zu 
warten, oder natürlich auch den HSG’lern sich einfach vor 
oder nach dem Training zu treffen, um das eine oder andere 
bei diversen Getränken und kleineren Snacks auszutau-
schen.
Für die anstehenden Aufgaben für die abgelaufene und 
Saison und in Vorbereitung natürlich auch für die neue 
Saison, hat sich der Vorstand Anfang des Jahres noch enger 
abgestimmt und viele neue Dinge auf den Weg gebracht. 
U.a. werden wir erstmals in eigens für die HSG kreierten 
Trikots auflaufen.
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Weiterhin haben wir wieder viele freiwillige Helfer aus 
den eigenen Reihen, ohne die der gesamte Spielbetrieb 
einfach nicht zu stemmen gewesen wäre. Angefangen über 
den Handball-Schnuppertag für Grundschüler, das Jugend-
handball-Camp, den Gevelsberger Jugendhandballtagen 
(mit dem Highlight „Star-Talk mit Heiner Brand und Daniel 
Stephan“) bis hin zu den Heimspielwochenenden, wo jede 
Mannschaft mithilft, den Thekenbetrieb zu gewährleisten. 
Wir zählen weiterhin auf euch, an dieser Stelle sagen wir 
aber erst einmal Danke für eure Unterstützung!

Auch, wenn wir in diesem Jahr einige neue Gesichter auf 
dem Feld sehen werden, bin ich mir sicher, dass wir wieder 
viele kampfbetonte und enge Spiele sehen werden. 

Daher freue ich mich in der kommenden Saison ganz 
besonders auf unsere zahlreichen Fans und Zuschauer, die 
die Halle West jedes Mal zum Kochen bringen.

Vorab schon mal herzlichen Dank an die treuen Fans der 
HSG Gevelsberg-Silschede!

In diesem Sinne, wünsche ich allen Trainern, Spielern und 
Betreuern eine verletzungsfrei und erfolgreiche Saison 
2014 / 2015 und uns allen natürlich viele spannende und 
am Ende siegreiche Spiele.

Mit sportlichen Grüßen
Thomas Schneider

Handball für
jung und alt!

Wir spielen
Handball!

         Tel. : 02332-50041        www.hsg-gevelsberg-silschede.com

Vorwort
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Vorwort 1. Herren

Liebe Handballfreunde, liebe 
HSG-Fans,

das zweite Oberligajahr, 
das bekanntlich immer das 
Schwerste sein soll, liegt nun 
hinter uns.
Wenn man Kennern der Szene 
glauben kann, darf man aus 
Gevelsberger Sicht über das 
Erreichte in der abgelaufenen 

Saison jubeln, denn unsere Mannschaft belegte mit 
24:28 Punkten (übrigens die gleiche Punktzahl wie im 
ersten Oberligajahr) einen hervorragenden siebten 
Tabellenplatz.

Trotz großen Verletzungspechs (Kreuzbandrisse von Se-
bastian Breuker und Calli Entrich) konnten wir gerade 
im letzten Drittel der Meisterschaft - ein Zeichen, dass 
die Mannschaft in der Vorbereitung gut gearbeitet hat 
-  wieder sensationelle Siege einfahren.
Vor allen Dingen die famosen Heimsiege gegen Ahlen 
bzw. LIT Nordhemmern oder die fantastischen Aus-
wärtssiege in Bielefeld und Möllbergen sind uns allen 
noch in guter Erinnerung.
Aber auch die gute Bilanz in den Derbys gegen Ein-
tracht Hagen (2:2 Punkte) und den TUS Volmetal (3:1 
Punkte) machen uns im Nachhinein immer noch stolz.
Hier darf man spekulieren, was möglich gewesen 
wäre, wenn wir gegen die direkten Absteiger (Riemke, 
Bergkamen und Augustdorf) nicht satte ACHT Punkte 
abgegeben oder so manche sicher geglaubten Punkte - 
in Ahlen, Heimspiele gegen Bielefeld und Riemke - nicht 
als Geschenk überreicht hätten………

Aber lassen wir die Kirche im Dorf, wir sind mit unse-
rer zweiten Oberliga-Saison sehr zufrieden, wir freuen 
uns, dass wir mit Leo Stippel, der an einen jungen Calli 
Entrich, erinnert, hinzugewonnen haben. 
Mit Sebastian Breuker (bis zu seiner Verletzung) und 
Christpher Schrouven wissen wir zwei Rückraumasse in 
unseren Reihen , die in ihrem ersten Oberligajahr schon 
für Furore gesorgt haben.

Aber am Ende der Saison verließen auch eine Reihe von 
Spielern das Gevelsberger Schiff:

Während Tobias Fleischhauer in der dritten Liga (SGSH) 
angreifen möchte, lassen es Marco Luciano, Christian 
Pottkämper und Yannick Brockhaus in der Verbands- 
bzw. Landesliga etwas ruhiger angehen.
Ich möchte es an dieser Stelle mit einem alten ABBA-
Song halten:
Thank you for the music!!
Viel Glück und Erfolg in euren neuen Vereinen.

Was wird uns die neue  Oberligasaison bringen?
Zunächst einmal mussten wir die oben genannten 
Abgänge kompensieren und die Mannschaft punktuell 
wieder auffüllen.

Dieses Unterfangen ist für uns Gevelsberger eine echte 
Herausforderung, da wir nicht - wie andere Oberligis-
ten - über die finanziellen Möglichkeiten verfügen.
Für den Rückraum konnten wir mit Marc Bradtke einen 
Spieler gewinnen, der uns aus den früheren Vergleichen 
mit Borussia Höchsten noch in ´´guter´´ Erinnerung ist.
Ungern denken wir hier an die individuellen Durch-
brüche oder an die gekonnten Kreisanspiele von Marc. 
Wir freuen uns, dass er diese Tugenden jetzt für unser 
HSG-Team zeigen wird.
Aus der Schwelmer Nachbarstadt ist Max Fischer zu 
uns gekommen. Max hat nach drei Jahren Jugend-Bun-
desliga beim BHC Solingen den Weg nach Gevelsberg 
gefunden, um mit ehemaligen Weggefährten (Schrouven, 
Kliche, Rauhaus) seine Spielintelligenz unter Beweis zu 
stellen.

Aus der Hagener Oberligajugend verstärken Tom Ma-
schin und Rafael Dudcak unsere Mannschaft.
Der wieselflinke Tom bekleidet mit ´Flitzer´ zusammen 
die LA-Position und Rafael wird mit seinem ´Bodybuil-
der-Oberkörper´ so manches Loch am gegnerischen 
Kreis reißen.
Last but not least dürfen wir Christopher Temp vom 
Letmather TV in unserem neu gestalteten HSG-Trikot 
begrüßen.
 Christopher ist ein sehr ehrgeiziger Spieler, der in 
unserer ohnehin schon stressigen Vorbereitung noch 
etliche Zusatzeinheiten geschoben hat, um sich an die 
raue Oberligaluft zu gewöhnen.

Mit dieser stark verjüngten Mannschaft (6 Spieler sind 
94-er bzw. 95-er Baujahr) werden wir alles Menschen-
mögliche tun, um den Klassenerhalt in der  Oberliga 
- die in diesem Jahr noch einmal stärker geworden ist, 
da viele Konkurrenten mit erheblichem finanziellen 
Aufwand aufgerüstet haben - zu schaffen.
Mit diesen jungen Spielern, die glücklicherweise den 
Weg aus den Nachbarstädten in die Halle West gefun-
den haben , in der Oberliga zu bestehen , sie auszubil-
den und zu entwickeln, damit wir in Gevelsberg wieder 
eine Mannschaft stellen, die längerfristig zusammenspie-
len wird, ist meine oberste Zielsetzung, unabhängig von 
jedweder Platzierung.

weiter auf Seite 11
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Datum Zeit Heim Gast
06.09.14 19:00 HSG Gevelsberg Silschede TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck

13.09.14 18:00 HSG Augustdorf/Hövelhof HSG Gevelsberg Silschede

20.09.14 19:15 TuS Spenge HSG Gevelsberg Silschede

27.09.14 19:00 HSG Gevelsberg Silschede Ahlener SG

19.10.14 17:00 LIT Handball NSM HSG Gevelsberg Silschede

25.10.14 19:00 HSG Gevelsberg Silschede HSG Menden-Lendringsen

08.11.14 17:30 VfL Eintr. Hagen II HSG Gevelsberg Silschede

15.11.14 19:00 HSG Gevelsberg Silschede TuS 09 Möllbergen

29.11.14 19:15 SG Handball Hamm II HSG Gevelsberg Silschede

06.12.14 19:00 HSG Gevelsberg Silschede Spfr. Loxten 

14.12.14 18:00 ASV Senden HSG Gevelsberg Silschede

10.01.15 19:00 HSG Gevelsberg Silschede TSG A-H Bielefeld

17.01.15 19:30 TuS Volmetal HSG Gevelsberg Silschede

24.01.15 17:45 TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck HSG Gevelsberg Silschede

01.02.15 17:15 HSG Gevelsberg Silschede HSG Augustdorf/Hövelhof

07.02.15 19:00 HSG Gevelsberg Silschede TuS Spenge

20.02.15 20:00 Ahlener SG HSG Gevelsberg Silschede

28.02.15 19:00 HSG Gevelsberg Silschede LIT Handball NSM

07.03.15 19:00 HSG Menden-Lendringsen HSG Gevelsberg Silschede

14.03.15 19:00 HSG Gevelsberg Silschede VfL Eintr. Hagen II

22.03.15 17:30 TuS 09 Möllbergen HSG Gevelsberg Silschede

11.04.15 19:00 HSG Gevelsberg Silschede SG Handball Hamm II

18.04.15 18:00 Spfr. Loxten HSG Gevelsberg Silschede

25.04.15 19:00 HSG Gevelsberg Silschede ASV Senden

02.05.15 18:00 TSG A-H Bielefeld HSG Gevelsberg Silschede

09.05.15 18:00 HSG Gevelsberg Silschede TuS Volmetal

SpH Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg

SpH Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg

Sporthalle Porta Süd, Hoher Brink 14, 32457 Porta Westfalica

SpH Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg

SpH Walram-Gymnasium, Walram Str., 58706 Menden

Friedrich-Ebert-Halle, Dolbergstr./Henry-Dunant-Weg, 59229 Ahlen

SpH Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg

SpH Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg

Realschule Jöllenbeck, Dörpfeldstraße 8, 33739 Bielefeld

SpH Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg

Gymnasium Heepen, Alter Postweg, Bielefeld

SpH Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg

433 Sparkassen-Arena, Am Stadtpark, 33775 Versmold

SpH Hagen-Volmetal, Am Volmewehr, 58091 Hagen-Dahl

SpH Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg

Neue Halle (1) im Sportpark Senden, Bulderner Straße 13 b, 48308 Senden

SpH Gevelsberg-West,  Am Hofe 10,  58285 Gevelsberg

Sporthalle des Freiherr-vom-Stein-Gymnasiums,  Werner-Figgen-Weg,  Hamm-Werries

SpH Gevelsberg-West,  Am Hofe 10,  58285 Gevelsberg

SpH Hagen-Mittelstadt,  Bergischer Ring 80,  58095 Hagen

SpH Gevelsberg-West,  Am Hofe 10,  58285 Gevelsberg

SpH Gevelsberg-West,  Am Hofe 10,  58285 Gevelsberg

SpH Gevelsberg-West,  Am Hofe 10,  58285 Gevelsberg

Realschule Spenge,  Immanuel-Kant-Straße,  Spenge

Witex-Halle,  Inselweg 12,  32832 Augustdorf

Hille-Nord-Grundschule Nordhemmern,  Friedensweg 47,  32479 Hille - Nordhemmern

Alle Daten aus dem SIS Handball, ohne Gewähr, Stand 01.08.2014

Spielplan 1. Herren 2014/2015
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Dabei dürfen wir unsere größten Tugenden - Kampf, 
Bissigkeit, Leidenschaft, unabdingbaren Siegeswillen, 
mannschaftliche Geschlossenheit, taktische Disziplin – 
nicht eine Minute aus den Augen verlieren. 
Wer sind denn nun die Favoriten für die Saison 
2014/15?

Natürlich werden wie in den letzten Jahren die Mann-
schaften aus Ahlen (Topverpflichtung mit Dimitry Stu-
kalin) und LIT Nordhemmern, die sich im Vergleich zum 
Vorjahr noch einmal mit dem Rückraumshooter Felix 
Bahrenberg verstärkt haben, genannt.

Aber auch der Absteiger aus der dritten Liga, die TSG 
Altenhagen-Heepen Bielefeld, will den Wiederaufstieg 
sofort anvisieren; ebenso wird der Nachbarverein 
TUS Bielefeld-Jöllenbeck wohl wieder in die Top-Five 
kommen.

Nicht zu unterschätzen ist die Eintracht aus Hagen, hier 
werden die Asse Jan Wilhelm, Patrick Lüttgenau, Alex 
Katsigiannis und Frank Berblinger die Oberliga aufmi-
schen.

Unsere Nachbarn aus Volmetal haben ebenfalls an 
spielerischer Klasse hinzugewonnen: Kevin Herzog und 
Niklas Polakovs werden wohl dafür sorgen, dass das 
Team von meinem Freund Stefan Neff die Vorjahresplat-
zierung noch verbessern wird.
 

Darüber hinaus konnten sich die Volmetaler die Dienste 
von Manuel Treude - einem der besten Torhüter der 
Oberliga - sichern. 

Mein Geheimfavorit - hier lag ich übrigens im letzten 
Jahr mit dem Soester TV richtig - ist die HSG Menden-
Lendringsen.
Hier hat es mein Kollege Micky Reiners geschafft, aus 
den giftigen ehemaligen Jugendbundesligaspielern und 
den etwas gestandeneren Spielern wie Marcel Vogler 
und Ansgar Heunemann eine homogene Truppe zu 
formen, die, bedingt durch die Neuverpflichtung von Jan 
Stuhldreher, für viele Überraschungen sorgen wird.

Abschließend möchte ich euch - liebe HSG-Fans - bit-
ten, gerade in der Anfangsphase (hier spielen wir in den 
ersten sechs Spielen gegen fünf der oben vorgestellten 
Topfavoriten) nicht allzu kritisch mit unserer jungen 
HSG-Truppe zu sein. 
Diese Youngster brauchen Zeit und das Vertrauen ihres 
Trainers und ihrer Anhängerschaft. 
Die ´rote´ Wand wird sie stärken und ermutigen, gera-
de, wenn es einmal nicht so läuft.

In diesem Sinne

Euer
HaPe

Vorwort 1. Herren
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Hintere Reihe von links: Marian Stratenschulte, Christopher Temp, Fabian Kling, Björn Rauhaus, Marc Bradtke
Mittlere Reihe von links: Christopher Schrouven, Sebastian Breuker, Betreuer Tom Voigtmann, Trainer Hans-Peter Müller,
Raphael Dudzak, Sebastian Pagel
Sitzend von links: Kevin Kliche, Ruben Köhrer, Till Pasch, Betreuer Detlef Kortenhof, Patrick Huhn
Leo Stippel, Tom Maschin

Auf dem Foto fehlt: Carlo Entrich, Max Fischer,  und Aljosha Akuinar

1. Herren 2014/2015
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Steckbriefe 1. Herren 2014/2015

Name: Björn Rauhaus
Spitzname: bob
Alter: 24

Motto: Nicht der Wind, sondern die Segel bestimmen 
den Kurs.
Position: RM/RL
Rückennummer: 55
(Tor) Jingle: „Darts-Song“
Im Verein seit:  2012
Frühere Vereine:  RE Schwelm 
Ich spiele bei der HSG weil es sportlich und menschlich 
attraktiv ist!
Persönliches Saisonziel:  Klassenerhalt
Die HSG landet am Ende auf Platz: Gute Frage!
Schönstes sportliches Erlebnis:  Auswärtssiege in 
Spenge, Jöllenbeck und Möllbergen
Was ich immer mal sagen wollte:  Lasst euch mal bei ei-
nem Spiel der B-Jugend blicken! Die Jung´s sind Klasse!

Name: Christopher Temp
Spitzname: Poffer
Alter: 24

Motto: Du bist deine eigene Grenze, erhebe dich darüber! 
Position: RL,RR
Rückennummer: 7
(Tor) Jingle: The white stripes- Seven Nation Army 
Im Verein seit:  06.2014 
Frühere Vereine: Letmather TV
Ich spiele bei der HSG weil ich mich persönlich weiterent-
wickeln möchte.
Persönliches Saisonziel: Mich gut in Mannschaft und Liga zu 
integrieren. 
Die HSG landet am Ende auf Platz: 8
Schönstes sportliches Erlebnis : Landesligaaufstieg  2012 
(LTV)
Was ich immer mal sagen wollte: Handball spielt man mit 
Kopf und Herz

Name: Fabian Kling 
Spitzname: Flitzer 
Alter: 29

Motto: man lebt nur einmal
Position: linksaussen 
Rückennummer: 6
(Tor) Jingle: Volbeat: Cape of our hero 
Im Verein: seit 2000
Frühere Vereine: keine 
Ich spiele bei der Hsg weil ich mich wohlfühle
Persönliches Saisonziel: früh gesichert sein
HSG landet am ende auf einem gesicherten 
Mittelfeldplatz 
Schönstes sportliches Erlebnis: Aufstieg in die 
Verbands- bzw. Oberliga 
Was ich immer sagen wollte : danke für die Jahre lange 
Unterstützung 

Name:  Leonhard Stippel
Spitzname: Leo
Alter: 19

Motto: Wer sich selbst auf den Arm nimmt, erspart 
anderen die Arbeit
Position: Rechts Außen
Rückennummer: 17
(Tor) Jingle: Steh auf, mach laut – Höhner
Im Verein seit: Letzter Saison
Frühere Vereine: Cronenberger TG, Art Düsseldorf
Ich spiele bei der HSG weil Super Team super Fans
Persönliches Saisonziel: Stetiges weiterentwickeln. Die HSG 
landet am Ende auf Platz: 8
Schönstes sportliches Erlebnis :Teilnahme DHB-Sichtung, 
Deutsche Meisterschaft Länderauswahl, 2 Jahre Jugend 
Bundesliga
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Name: Marc Bradtke
Spitzname: Brazzo
Alter:  26

Motto: „Wer immer nur das macht, was er schon kann, 
der wird auch immer nur der bleiben, der er schon ist.“ 
(Tim Schroeter, deutscher Handballer und Philosoph)
Position: Rückraum Mitte
Rückennummer: 10
(Tor) Jingle: I am Perfection 
Im Verein seit:  2014
Frühere Vereine: TuS Borussia Höchsten, Longericher 
SC,  ASC 09 Dortmund

Ich spiele bei der HSG, weil mich die Herausforderung 
Oberliga vor einem begeisterungsfähigen Publikum ge-
reizt hat und ich mich sportlich noch einmal verbessern 
wollte

Persönliches Saisonziel: Mich sportlich und menschlich 
in die Mannschaft integrieren und sportlich verbessern
Die HSG landet am Ende auf Platz: 6-10
Schönstes sportliches Erlebnis : Verbandsligaaufstieg mit 
Borussia Höchsten, Westfalenmeister B-Jugend mit dem 
ASC, Teilnahme Bundesfinale der Schulen 2005

Name: Maximilian Fischer
Spitzname: Fischi
Alter: 20

Motto:  Wer aufhört besser zu werden, hat aufgehört, 
gut zu sein. 
Position: Rückraum Mitte
Rückennummer: 20
(Tor) Jingle: Safri Duo – Played Alive
Im Verein seit:	 2014
Frühere Vereine:  TV Beyeroehde, RE Schwelm, Bergischer 
Handball-Club 06
Ich spiele bei der HSG, weil es einfach Spaß macht in so 
einer jungen und erfolgshungrigen Mannschaft vor diesem 
Publikum spielen zu dürfen.   
Persönliches Saisonziel: Nach der einjährigen Pause, 
aufgrund einer Schulterverletzung, so gut es geht wieder 
zurück zu alter Stärke finden.
Die HSG landet am Ende auf Platz: 9
Schönstes sportliches Erlebnis :  4. Platz A-Jugend Bundes-
liga 
Was ich immer mal sagen wollte: Nachts ist es kälter als 
draußen

Steckbriefe 1. Herren 2014/2015

Name: Rafael Dudczak
Spitzname: Dudi, Rafi
Alter: 19

Motto:  Wer aufgehört hat, besser zu werden, hat 
aufgehört gut zu sein
Position: Kreisläufer
Rückennummer: 23
(Tor) Jingle: Zombie Nation - Kernkraft 400 
Im Verein seit: 2014
Frühere Vereine: Vfl Eintracht Hagen
Ich spiele bei der HSG weil : Ich in der Oberliga spielen 
will
Persönliches Saisonziel: eine erfolgreiche Saison für die 
HSG zu spielen
Die HSG landet am Ende auf Platz: 7
Schönstes sportliches Erlebnis : mein erstes Tor in der 
3. Bundesliga

Name: Till Pasch
Spitzname: Paschi
Alter: 24 

Motto: The good warrior is an average man, with laser-like 
focus (Bruce Lee) 
Position: Tor
Rückennummer: 16 
(Tor) Jingle: MOP bloody murder
Im Verein seit: 2003
Frühere Vereine: -
Ich spiele bei der HSG weil Woanders is auch kacke
Persönliches Saisonziel:  Viel spielen, besser werden 
Die HSG landet am Ende auf Platz: 8 
Schönstes sportliches Erlebnis :Auswärtssieg LIT
Was ich immer mal sagen wollte: Seid lieb zueinander
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Name: Marian Stratenschulte
Spitzname: Mari , Strati	
Alter:  33

Motto:  Helden habens im Kopf und nicht in den Armen
Position: Rückraum
Rückennummer:  22
(Tor) Jingle: Ghostbusters Theme
Im Verein seit: 2013
Frühere Vereine:  TV Arnsberg
Ich spiele bei der HSG weil ich nochmal eine 
sportliche Herausforderung gesucht habe 
Persönliches Saisonziel: erfolgreich spielen
Die HSG landet am Ende auf Platz: 4-8
Schönstes sportliches Erlebnis:  A- Jugend Oberliga Aufstieg

Name: Tom Maschin
Spitzname: Maschine
Alter:  19

Motto:  go hard or go home
Position: Linksaußen
Rückennummer: 41
(Tor) Jingle: Blur -  Woo Hoo 
Im Verein seit:  2014
Frühere Vereine:  VFL Eintracht Hagen
Ich spiele bei der HSG weil , ich mich sportlich weiter-
entwickeln will.
Persönliches Saisonziel:  Sportlich Weiterentwickeln und 
die Mannschaft unterstützen.
Die HSG landet am Ende auf Platz: 8
Schönstes sportliches Erlebnis:  A- Jugend Bundesliga 
Qualifikation 2014
Was ich immer mal sagen wollte: Mädels, Boyfriend-
Hosen sind scheiße !

Name: Sebastian Breuker
Spitzname: Breuki
Alter: 20

Motto: Genieße!
Position: RR
Rückennummer: 	37
(Tor) Jingle: 
Im Verein seit: 2013
Frühere Vereine: Tus Bommern, JSG Hattingen-Welper, DJK 
Wetfalia Welper
Ich spiele bei der HSG, weil wir eine geile, junge und 
hungrige Truppe sind.
Persönliches Saisonziel: verletzungsfrei bleiben, 
Abstieg verhindern
Die HSG landet am Ende auf Platz: 	9
Schönstes sportliches Erlebnis: ---
 Was ich immer mal sagen wollte:  Danke für die Unterstüt-
zung nach meiner Verletzung an die Mannschaft!

Name: Kevin Kliche
Spitzname: 
Alter: 24

Motto:  Auch der längste Weg beginnt mit dem ersten Schritt  
Position: Kreis
Rückennummer: 21
(Tor) Jingle:  Avicii - Lay Me Down
Im Verein seit:  2011
Frühere Vereine:  TG Rote Erde Schwelm
Ich spiele bei der HSG weil ich die sportliche Herausforderung 
gesucht habe
Persönliches Saisonziel: Gesund den Klassenerhalt sichern
Die HSG landet am Ende auf Platz: Hauptsache kein Abstiegs-
platz
Schönstes sportliches Erlebnis : Oberliga Aufstieg mit der HSG
Was ich immer mal sagen wollte: Dankeschön an die Fenster

Steckbriefe 1. Herren 2014/2015
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Name: 
Christopher Schrouven
Spitzname: Schrouvi
Alter: 19

Motto:  Einfach dranbleiben
Position:  RL
Rückennummer: 33
(Tor) Jingle: Rhytmus meines Lebens
Im Verein seit:  2013
Frühere Vereine:  RE Schwelm
Ich spiele bei der HSG weil: 
Persönliches Saisonziel: Wieder fit werden
Die HSG landet am Ende auf Platz: Im Mittelfeld
Schönstes sportliches Erlebnis : Oberligaaufstieg in der 
B-Jugend
Was ich immer mal sagen wollte: 

Name: Patrick Huhn
Spitzname: Der Hühnermann
Alter: Ü30

Motto:  Wer kämpft kann verlieren, wer nicht kämpft hat 
schon verloren!  
Position: Torwart
Rückennummer: 1 
(Tor) Jingle: The One and Only / Chessney Hawkes
Im Verein seit:  2011
Frühere Vereine: TUS Linscheid Heedfeld/HSG Lüdenscheid
Ich spiele bei der HSG weil  in der Hölle West immer was 
los ist
Persönliches Saisonziel: unter den Top 3 der Gegentore 
landen
Die HSG landet am Ende auf Platz: einstelliger Tabellenplatz
Schönstes sportliches Erlebnis : Oberliga Aufstieg 2012
Was ich immer mal sagen wollte:  es ist alles gesagt wor-
den…..

Name:Carlo Entrich
Spitzname: Calli
Alter: 29 

Motto:  Lebe jeden Tag, als wäre es dein letzter
Position:  Rechtsaussen
Rückennummer: 13
(Tor) Jingle:  
Im Verein seit: 1990
Frühere Vereine: 
Ich spiele bei der HSG weil 
Persönliches Saisonziel: 
Die HSG landet am Ende auf Platz: 
Schönstes sportliches Erlebnis : Oberliga Aufstieg 2012
Was ich immer mal sagen wollte: 

Steckbriefe 1. Herren 2014/2015

Name: Ruben Köhrer
Spitzname: 
Alter: 24

Motto:  Hab keins
Position:  LA, RA
Rückennummer: 19
(Tor) Jingle: 
Im Verein seit:  2008
Frühere Vereine:  RE Schwelm
Ich spiele bei der HSG weil ich da wohne
Persönliches Saisonziel: 7
Die HSG landet am Ende auf Platz: 9
Schönstes sportliches Erlebnis: 
Was ich immer mal sagen wollte: 
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		           Name: Aljosha Akuinor
		           Spitzname: 
		           Alter: 20

Motto:  
Position:  LA + RL
Rückennummer: 34
(Tor) Jingle: 
Im Verein seit:  2014
Frühere Vereine:  ART Düsseldorf
Ich spiele bei der HSG weil wir die besten Fans haben
Persönliches Saisonziel: viel spielen, sich weiterentwickeln
Die HSG landet am Ende auf Platz: 8
Schönstes sportliches Erlebnis : 
Was ich immer mal sagen wollte: 

Name: Sebastian Pagel
Spitzname: Sebi
Alter:  21

Motto: You get what you work for
Position:  RR, RA
Rückennummer: 77
(Tor) Jingle: Sander van Doom - Gold Skies
Im Verein seit:  August 2014 
Frühere Vereine: ASV Wuppertal, TB Wülfrath, 
Bergischer HC, HG Remscheid 
Ich spiele bei der HSG weil: ich mich sportlich in einem 
Guten Umfeld weiterentwickeln möchte
Persönliches Saisonziel: :  Persönliche Entwicklung, 
verletzungsfrei bleiben und die Mannschaft bestmöglich 
unterstützen
Die HSG landet am Ende auf Platz: 8
Schönstes sportliches Erlebnis : Westdeutscher Vizemeister
Was ich immer mal sagen wollte: 

Name: Tom Voigtmann
Spitzname: 
Alter: 

Motto:  
Position:  Betreuer
Rückennummer: 
(Tor) Jingle: 
Im Verein seit:  
Frühere Vereine:  
Ich spiele bei der HSG weil: 
Persönliches Saisonziel: 
Die HSG landet am Ende auf Platz: 
Schönstes sportliches Erlebnis : 
Was ich immer mal sagen wollte: 

Name: Detlef Kortenhof
Spitzname: Erna
Alter: 

Motto:  
Position:  Betreuer/Torwarttrainer
Rückennummer: 
(Tor) Jingle: 
Im Verein seit:  
Frühere Vereine:  
Ich spiele bei der HSG weil: 
Persönliches Saisonziel: 
Die HSG landet am Ende auf Platz: 
Schönstes sportliches Erlebnis : 
Was ich immer mal sagen wollte: 

Steckbriefe 1. Herren 2014/2015
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Im Vordergrund dieses außergewöhnlichen Teame-
vents stand die Zusammenarbeit in der Gruppe und 
selbstverständlich kam der Spaß auch nicht zu kurz.
„Es kommt sehr selten vor, dass meine Spieler  im ersten 
Vorbereitungsteil  auf die neue Saison Spaß empfinden. 
Die Drachenbootfahrt ließ bei aller Belastung noch ein-
mal Freude aufkommen“, so Peter Müller nach dem Event.

Teambuilding

Drachenbootraining am Beyenburger Stausee

Viel Action und Spaß hatte die 1. Herrenmannschaft 
bei der Drachenboot-Tour Ende Juni auf dem Bey-
enburger Stausee. Trainiert wurden die Männer von 

Dennis Lepperhof  Mitglied im Nationalteam Mixed 
Drachenboot des Deutschen Kanu-Verbandes. Lep-
perhoff holte mit dem Nationalteam Gold über 500 m 

bei der  Drachenboot-WM Ende August in Polen.  Die 
Mannschaft um HaPe Müller musste bei der Drachen-
boot-Tour auf dem Beyenburger Stausee,  als Team 
zusammenarbeiten und paddeln was das Zeug hält. 
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Liebe HSG-Fans und Hand-
ballfreunde, die letzte Saison 
hat alle unsere Erwartungen 
übertroffen. Mit Teamspirit, 
Tempo und Leidenschaft sind 
wir aus den Abstiegsregionen 
bis auf den zweiten Tabellen-
platz vorgerückt.

Wir haben uns weiterent-
wickelt und uns in einigen 

Feldern stark verbessern können. Hier ist sicherlich 
unser Tempospiel hervorzuheben, dass uns geholfen hat, 
insgesamt 34:10 Punkte geholt zu haben. Gesteigert 
haben wir uns aber auch in Sachen Konstanz, Einsatz-
wille, Lauf- und Kampfbereitschaft. Aber vor allem sind 
wir enger zusammengerückt und haben einen enormen 
Teamspirit entwickelt. Rundum war das eine tolle Saison 
2013/2014.

Die kommende Saison wird schwieriger, haben wir uns 
nicht nur das Ziel gesetzt, die gezeigten Leistungen zu 
bestätigen, sondern uns in allen Bereichen weiter zu 
steigern. Daran arbeiten wir bei jedem Training, in allen 
Freundschaftsspielen oder auch während unseres Trai-
ningslagers in Duisburg. 

Und natürlich wollen wir keinen schlechteren Platz 
belegen als letzte Saison. Das wird schwer genug, zumal 
die HSG Hohenlimburg als Top-Favorit den ersten Platz 
fest im Visier hat. Gut einzuschätzen sind ebenfalls der 
RSV Eiserfeld. Und so wie wir in der letzten Saison das 
Überraschungsteam waren, haben viele andere Mann-
schaften in der doch sehr ausgeglichenen Landesliga-
Gruppe das Potential, diese Rolle zu übernehmen. Hier 
denke ich u.a. an die HSG Lüdenscheid.

Wichtig ist, dass uns keine Spielerin verlassen hat. 
Hierdurch sind wir eingespielt und können uns auch 
weiterhin darauf verlassen, dass wir sehr schwer aus-
zurechnen sind. Ein Beleg dafür ist, dass es in den 22 
Spielen der letzten Saison insgesamt acht verschiedene 
Spielerinnen geschafft haben, in einem Spiel die meisten 
Tore zu erzielen. Auch diese Stärke wollen wir ausbau-
en. Hierbei wird uns auch Nele Haar (TV Beyeröhde) 
helfen, die sich bereits prächtig ins Team eingefügt hat. 
Und auch die beiden Youngsters Jana Adelstamm und 
Franzi Römer wollen wir langsam an das Landesliga-
Niveau heranführen.

Was uns riesig gefreut hat, ist die Tatsache, dass wir 
im Laufe der letzten Saison immer mehr Zuschauer in 
unserer Halle West begrüßen durften. Das hat uns in 
so manchem Spiel sehr geholfen und wird auch in der 
kommenden Spielzeit dazu beitragen, dass wir uns wei-
ter in den oberen Tabellenregionen etablieren werden. 

Inwieweit wir in der Lage sein werden, den Top-Favori-
ten HSG Hohenlimburg zu ärgern, wird sich herausstel-
len, aber eins haben wir uns versprochen:  Als Team alles 
zu geben….. wirklich alles!

HSG GO !
Euer Thorsten Stephan

Vorwort 1. Damen

Fotos:
Michael Scheuermann
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Spielplan 1. Damen 2014/2015

Datum Zeit Heim Gast
06.09.14 17:15 HSG Gevelsberg Silschede SG Kierspe-Meinerzhagen

SpH Gevelsberg-West,  Am Hofe 10,  58285 Gevelsberg
14.09.14 16:15 HTV Sundwig/Westig HSG Gevelsberg Silschede

Multifunktionshalle "Grohe Forum",  Sonnenblumenallee,  58675 Hemer

20.09.14 19:00 HSG Gevelsberg Silschede HSG Lüdenscheid

SpH Gevelsberg-West,  Am Hofe 10,  58285 Gevelsberg
27.09.14 19:30 TuS Bommern HSG Gevelsberg Silschede

SuFz Bommern, Bommerfelder Ring 113, 58452 Witten
19.10.14 14:15 HSG Gevelsberg Silschede HSG Hohenlimburg

SpH Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg
26.10.14 18:00 HSG Schwerte/Westhofen 2 HSG Gevelsberg Silschede

SpH Friedr.-Bährens-Gymn., Appelhof 1a, 58239 Schwerte

09.11.14 14:00 ETSV Witten 2 HSG Gevelsberg Silschede
Kreissporthalle Witten, Husemannstr. 51, 58452 Witten

15.11.14 17:15 HSG Gevelsberg Silschede TV Unna

SpH Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg

30.11.14 16:00 TV Wanne 1885 HSG Gevelsberg Silschede
Sph. Wanne-Süd, Im Sportpark 20, 44652 Herne

06.12.14 17:15 HSG Gevelsberg Silschede RSV Eiserfeld Handball

SpH Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg

14.12.14 14:00 TSG Sprockhövel HSG Gevelsberg Silschede

17.01.15 19:00 SG Kierspe-Meinerzhagen HSG Gevelsberg Silschede
SpH Schulz. Rothenstein, Rothenstein, 58540 Meinerzhagen

25.01.15 14:15 HSG Gevelsberg Silschede HTV Sundwig/Westig

SpH Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg
01.02.15 13:30 HSG Lüdenscheid HSG Gevelsberg Silschede

SpH Bergstadt-Gymnasium, Honseler Str. 2, 58511 Lüdenscheid

07.02.15 17:15 HSG Gevelsberg Silschede TuS Bommern

SpH Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg
21.02.15 20:00 HSG Hohenlimburg HSG Gevelsberg Silschede

Rundturnhalle, Königsberger Straße 1, 58119 Hagen-Hohenlimburg

28.02.15 17:15 HSG Gevelsberg Silschede HSG Schwerte/Westhofen 2

SpH Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg
08.03.15 14:15 HSG Gevelsberg Silschede ETSV Witten 2

SpH Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg

15.03.15 15:30 TV Unna HSG Gevelsberg Silschede
Hellwegsporthallen 1, Palaiseaustr. 1, 59425 Unna

21.03.15 00:00 HSG Gevelsberg Silschede TV Wanne 1885 

SpH Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg

18.04.15 15:00 RSV Eiserfeld Handball HSG Gevelsberg Silschede
Rundturnhalle Hubenfeld, Höllenwaldstr., 57080 Siegen-Niederschelden

25.04.15 17:15 HSG Gevelsberg Silschede TSG Sprockhövel

SpH Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg

Kreissph. Ges. Haßlinghausen, Geschwister-Scholl-Str. 2, 45549 Sprockh.-Haßlinghausen

Alle Daten aus dem SIS Handball, ohne Gewähr, Stand 01.08.2014
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Hintere Reihe von links: 
Trainer Thorsten Stephan, Kim Büdecker, Nadine Hartmann, Christin Schneider, Melanie Schneider, 
Sinah Pander, Friederike Meyer, Nele Haar, Corinna Adelstam

Sitzend von links:
Eva Hark, Franziska Römer, Justine Hark, Jana Adelstam, Verena Simon, Franziska Hanstein, 
Lisa Nicolaßen, Marie-Kristin Krupinski

Auf dem Foto fehlen: Alexandra Mirbach, Nadine Jansen

1. Damen 2014/2015
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Name: Corinna Adelstamm
Spitzname: Coco - (Cabana)
Alter: 34

Motto: Am Ende kackt die Ente
Position: RA
Rückennummer: 49
Im Verein seit: 2001
Frühere Vereine: TuS Haßlinghausen, HC Ennepetal, RE 
Schwelm, TSG Sprockhövel
Ich spiele bei der HSG, weil:	
Gevelsberg ist Bambootcha
Persönliches Saisonziel: ein leistungszufriedenes team ohne 
Verletzungen
Die HSG landet am Ende auf Platz: 1-2
Schönstes sportliches Erlebnis: Duisburg Regattabahn
Was ich immer mal sagen wollte: 
Dicke Titten - Kartoffelsalat

Name: Jana Adelstam
Spitzname: Stammi
Alter: 19

Motto: No risk, no fun
Position:  alles
Rückennummer: 4
Im Verein seit: 2010
Frühere Vereine: RE Schwelm
Ich spiele bei der HSG, weil …: der Verein toll ist
Persönliches Saisonziel: möglichst weit oben zu sein
Die HSG landet am Ende auf Platz: 1-3
Schönstes sportliches Erlebnis: B-Jugend Kreismeisterschaft
Was ich immer mal sagen wollte: HSG - GO!

Name: Kim Leonie Büddecker
Spitzname: Kimmi
Alter: 21

Motto: No risk, no fun
Position:	 RM, RR, RL
Rückennummer: 9
Im Verein seit: 1997
Frühere Vereine:	 -
Ich spiele bei der HSG, weil …: wir ein super Team sind
Persönliches Saisonziel: verletzungsfrei
Die HSG landet am Ende auf Platz:	 1-3
Schönstes sportliches Erlebnis: A-Jugend Meister, 1.Saison 
Damen-Landesliga
Was ich immer mal sagen wollte: das sage ich Euch auch 
jetzt nicht

Name: Nele Haar
Spitzname: -
Alter: 20

Motto: Der Weg ist das Ziel
Position:	 RL, RR
Rückennummer: 24
Im Verein seit: 2014
Frühere Vereine: RE Schwelm, TV Beyeröhde
Ich spiele bei der HSG, weil …: …die Familie nun (fast) 
vereint ist
Persönliches Saisonziel: erfolgreich sein, Spaß haben
Die HSG landet am Ende auf Platz: 1-3
Schönstes sportliches Erlebnis: Halbfinale Westdeutsche 
Meisterschaft, Bezirksmeister A-Jugend
Was ich immer mal sagen wollte:	 -

Steckbriefe 1. Damen 2014/2015
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Name: Franziska Hanstein
Spitzname: Franzi
Alter: 27

Motto: Geht nicht - gibt´s nicht!
Position: KL
Rückennummer: 3
Im Verein seit: 1995
Frühere Vereine: -
Ich spiele bei der HSG, weil: ich nirgendwo anders spielen 
will!
Persönliches Saisonziel: Aufstieg in die Verbandsliga
Die HSG landet am Ende auf Platz: 1
Schönstes sportliches Erlebnis: Aufstieg in die Landesliga
Was ich immer mal sagen wollte: -

Name: Nadine Hartman
Spitzname: Atze, Boateng, 
„Flitzmann“
Alter: 26

Motto: man lebt nur einmal
Position: RL, RM, RR
Rückennummer:  17
Im Verein seit:  2012
Frühere Vereine:  TV Beyeröhde
Ich spiele bei der HSG, weil: die erste Damenmannschaft so 
bekloppt ist!	
Persönliches Saisonziel:  Aufstieg
Die HSG landet am Ende auf Platz:  1
Schönstes sportliches Erlebnis: Aufstieg A-Jugend Regionalli-
ga;  Aufstieg Damen Oberliga
Was ich immer mal sagen wollte: Kimmi, Du bist die Beste, 
ohne Dich ist es langweilig

Name: Eva Hark
Spitzname: Evi
Alter: 26

Motto: ich lebe jetzt und hier, denn ich weiß, ich krieg 
keinen Tag zurück
Position:  LA
Rückennummer:  5
Im Verein seit: 1994
Frühere Vereine: -
Ich spiele bei der HSG, weil: ich schon immer dort spiele
Persönliches Saisonziel: beim Tempogegenstoß einmal nach 
innen ziehen
Die HSG landet am Ende auf Platz:  2
Schönstes sportliches Erlebnis: Aufstieg 2010/2011
Was ich immer mal sagen wollte:  nix

Name: Justine Hark
Spitzname: Jussy
Alter: 23

Motto: ich bin übrigens nicht perfekt und arbeite 
auch nicht dran	
Position:  RL
Rückennummer:  23
Im Verein seit: ich denken kann
Frühere Vereine: -
Ich spiele bei der HSG, weil: Oma und Opa da sind	
Persönliches Saisonziel: Spaß haben und mich verbessern
Die HSG landet am Ende auf Platz:  1-3
Schönstes sportliches Erlebnis:  A-Jugend Meister
Was ich immer mal sagen wollte:  Danke für´s Retten aus 
dem Duisburger Hafenbecken

Steckbriefe 1. Damen 2014/2015
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Name: Nadine Jansen
Spitzname: Naddel
Alter:  29

Motto: Knapp daneben ist auch vorbei
Position:  RA
Rückennummer:  77
Im Verein seit:  schon ewig
Frühere Vereine:  - 
Ich spiele bei der HSG, weil: ich´s kann
Persönliches Saisonziel:  zufrieden sein mit der eigenen 
Leistung
Die HSG landet am Ende auf Platz:  1-3
Schönstes sportliches Erlebnis:  Aufstieg in die Landesliga
Was ich immer mal sagen wollte:  Lass mich Arzt, ich bin 
durch

Name: Marie-Kristin-Krupinski
Spitzname: Kria
Alter: 21

Motto: -
Position: KL
Rückennummer:  6
Im Verein seit:  1996
Frühere Vereine:  -
Ich spiele bei der HSG, weil:  meine Geschwister damit 
angefangen haben
Persönliches Saisonziel:  nicht auswandern
Die HSG landet am Ende auf Platz:  oberes Tabellendrittel
Schönstes sportliches Erlebnis: Aufstieg in die Landesliga
Was ich immer mal sagen wollte:  nichts

Name: Friederike Meyer
Spitzname: Rike
Alter: volljährig

Motto:	 Atemlos
Position:  RL, RR
Rückennummer: 22 
Im Verein seit:  2010 
Frühere Vereine:  Teutonia Riemke, ETSV Witten
Ich spiele bei der HSG, weil: -
Persönliches Saisonziel:  oben mitspielen und als Mann-
schaft Spaß haben
Die HSG landet am Ende auf Platz:  1-3
Schönstes sportliches Erlebnis:  -
Was ich immer mal sagen wollte: Phhhhh... 

Name: Alexandra Mirbach
Spitzname: Alex
Alter: 24

Motto: Erfolg ist eine Treppe... keine Tür
Position: RL,RR
Rückennummer: 10
Im Verein seit: schon immer
Frühere Vereine: -
Ich spiele bei der HSG, weil: ich bin
Persönliches Saisonziel: gesund bleiben, Spaß haben, erfolg-
reich sein
Die HSG landet am Ende auf Platz:  1-2
Schönstes sportliches Erlebnis: Kreismeister A-Jugend
Was ich immer mal sagen wollte: -

Steckbriefe 1. Damen 2014/2015
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Name: Lisa Nicolaßen
Spitzname: Lisl
Alter: 27

Motto: Hauptsache die Haare liegen und der Schlüppi 
sitzt	
Position: RM
Rückennummer:  13
Im Verein seit:  2000
Frühere Vereine:  - 
Ich spiele bei der HSG, weil: ich zu Fuß zur Halle laufen 
kann
Persönliches Saisonziel:  verletzungsfrei bleiben, Spaß mit 
dem Team
Die HSG landet am Ende auf Platz:  Man weiß es nicht, man 
munkelt noch
Schönstes sportliches Erlebnis: Kreismeister mit Timo und 
Jens
Was ich immer mal sagen wollte:  -

Name: Sinah Pander
Spitzname: Erna, Pändi
Alter:  21

Motto: Lebe jeden Tag als wär´s Dein letzter
Position:  TW
Rückennummer: 2
Im Verein seit: 2011
Frühere Vereine:  TV Beyeröhde
Ich spiele bei der HSG, weil: die erste Damenmannschaft 
legendär ist
Persönliches Saisonziel:  Aufstieg
Die HSG landet am Ende auf Platz: 1
Schönstes sportliches Erlebnis: Landesliga Aufstieg
Was ich immer mal sagen wollte: -

Name: Franziska Römer
Spitzname: Franzi
Alter:  19

Motto: Don´t let idiots ruin your day
Position: KL, RM
Rückennummer: 15
Im Verein seit:  2007
Frühere Vereine:  -
Ich spiele bei der HSG, weil: ich schon immer dort spiele
Persönliches Saisonziel:  eine verletzungsfreie Saison
Die HSG landet am Ende auf Platz:  2
Schönstes sportliches Erlebnis: Derbysiege gegen RE 
Schwelm, Kreismeister 2012/2013
Was ich immer mal sagen wollte:  Danke Coco, Danke Didi

Name: Melanie Schneider
Spitzname: Melle
Alter:  28

Motto: take it easy
Position:  TW
Rückennummer: 1
Im Verein seit:  von Anfang an
Frühere Vereine:  -
Ich spiele bei der HSG, weil: es hier so schön ist
Persönliches Saisonziel:  verletzungsfrei oben mitspielen
Die HSG landet am Ende auf Platz: 1-3
Schönstes sportliches Erlebnis: Aufstieg in die Landesliga
Was ich immer mal sagen wollte:  Hallo!

Steckbriefe 1. Damen 2014/2015
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Name: Christin Schneider
Spitzname: Chrissy
Alter:  26

Motto:  Hinfallen…Aufstehen…Krönchen richten…Wei-
termachen
Position:  TW
Rückennummer:  88
Im Verein seit:  1994
Frühere Vereine:  -
Ich spiele bei der HSG, weil: ich hier aufgewachsen bin
Persönliches Saisonziel:  Teamplay total
Die HSG landet am Ende auf Platz:  1-2
Schönstes sportliches Erlebnis:  Aufnahme/Wechsel zur 1. 
Damen-Mannschaft
Was ich immer mal sagen wollte:  Weiter links! Weiter 
links…kehr, das andere Links

Name: Verena Simon
Spitzname:  Simon
Alter: 29

Motto:	 -
Position:  LA, RM
Rückennummer:  8
Im Verein seit:  2004
Frühere Vereine:  TSG Sprockhövel
Ich spiele bei der HSG, weil: es so schön hier ist
Persönliches Saisonziel:  verletzungsfrei bleiben
Die HSG landet am Ende auf Platz:  weit oben
Schönstes sportliches Erlebnis: Aufstieg
Was ich immer mal sagen wollte:  -

Name: Thorsten Stephan
Spitzname: gibt´s nicht (auch 
wenn Sinah was andres sagt)
Alter: 44

Motto: lachen ist gesund
Position:  Coach
Rückennummer: -
Im Verein seit:  2004
Frühere Vereine:  VfL Rheinhausen, OSC Rheinhausen, TV 
Kapellen
Ich spiele bei der HSG, weil: mein Rollator läßt nur kurze 
Strecken zu
Persönliches Saisonziel:  Spaß haben
Die HSG landet am Ende auf Platz:  1-2
Schönstes sportliches Erlebnis: 1. Platz beim Kettcar-Ren-
nen der Kindergartengruppe „Bibo“
Was ich immer mal sagen wollte:  Malle ist nur achtmal im 
Jahr

Steckbriefe 1. Damen 2014/2015

Ihre Werbeanzeige im 
nächsten Heft. 

Sprechen Sie uns an!
Gerne beraten wir Sie! 

(0 23 32) 5 00 41
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2. Herren
Hinten von links: Trainer Christian Emmel, Philip van de Hoeve, Yannick Benner, Hauke Haar, Sascha Hartmann,
Patrick Schott,  Tobias Viehweg,  Trainer Michael Truss
Vorne von links: Pascal Chaudoire, Nico Bunse, Joshua Stiefermann, Thomas Giesmann, Timo Funke, Jan Lemke
Es fehlen: Robin Soppa, Florian Bleck

2. Herren 2014/2015
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Stehend von links:
Trainer Michael Rentrop, Katja Lobert, Tina Gallinat, Jasmina Jäger, Vanessa Bödiger, Hülya Durgut, 
Fiona Reschop, Sandra Feldhaus 

Sitzend von links:
Tanja Funke, Jana Adelstam, Alina Streicher, Corinna Adelstam, Franziska Römer, Jennifer Mack, Carolin Borggräfe

Es fehlen: Barbara Hüller, Sarah Kröger, Jennifer Engelhard, Franzi Moll und Zeitnehmerin Rosi Bortz

Die Trikots wurden gesponsort von: FF Kanalsanierung

2. Damen 2014/2015

Die 2. Damen sind ein bunt gemischter Clan aus jungen 
Mädels und einigen älteren Akteurinnen. Die lezte 
Saison hat gezeigt das sich die Mädels gut aufeinan-
der eingestellt haben. Die Anfänge waren zwar etwas 
holprig aber das Ende der Saison wurde mit glücklichem 
Erfolg beendet. Allerdings mußten auch Abschiede 
hingenommen werden unsere langjährige Mitspielerin 
Tina Gallinat verläßt aus beruflichen Gründen unsere 
Damenmannschaft und tritt ihren neuen Lebensweg in 
Münster an. Die Abschiedsfeier für sie war ein voller 
Erfolg wenn auch ein paar Tränchen geflossen sind. Ihre 
ehemaligen und neuen Trainer und Mitspielerinnen fei-
erten bis in die Morgenstunden. Franzi Moll verläßt die 
Damen weil der Storch zugeschlagen hat. Wir wünschen 
der werdenen Mutti alles Gute und hoffen das sie wie-
der zu uns stößt wenn die Babypause beendet ist.                     

Leider muß auch Jasmina Jäger aufgrund des beginnen-
den Studiums unsere Mannschaft verlassen. Spannend 
wird die neue Saison erwartet, aufgrund der vielen 
Neuzugänge an Mannschaften wurde die Klasse in 2 
Gruppen aufgeteilt. Die Saisonvorbereitung ist in vollem 
Gange und mit viel Spaß und Ehrgeiz fiebern wir dem 
Saisonstart entgegen und versuchen das Ziel anzuvisie-
ren die oberen Plätze zu erreichen. In diesem Sinne 

HSG GOOOOOO 

Trainingszeiten:
Dienstags 19-20:00 Uhr Lauftraining
Donnerstag 19-20:30 Uhr Hallentraining
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Ihre Werbeanzeige im nächsten Heft. Sprechen Sie uns an!
Gerne beraten wir Sie! (0 23 32) 5 00 41
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3. Herren
Hinten von links: Jan Lindemann, Claas Lindemann, Kai Reschop, Marcel Claus, Timo Wortmann, Jan Maenz
Vorne von links: Nils Goldberg, Christian Thaler, Björn Peters-Schreiber, Marco Töllner, Dirk Fromme
Es fehlen: Jens Wiegand, Detlef Kniese

3. Herren 2014/2015
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Nach einer eher durchschnittlichen Saison 2013/2014 
im unteren Mittelfeld der Kreisliga wollen die 3. Damen 
wieder an alte Leistungen anknüpfen und in der neuen 
Kreisliga 2 eine bessere Position einnehmen.

Der Kader hat sich für die neue Saison weitgehend 
nicht verändert. Lediglich einen Abgang von Viktoria 
Moll (Eintracht Hagen) wurde verzeichnet. Neu hinzu-
gekommen ist die Linkshänderin Lisa Didzoleit (aus der 
eigenen Jugend). 

Alex Lemke (ehemals Kreisläuferin und Torhüterin) 
wird als Co-Trainerin fungieren und sich weitgehend 
um die Torfrauen Nathalie Fladung und Nina Maenz 
kümmern.

Auf zwei Rückraumspielerinnen muss die Mannschaft 
noch warten, die Langzeitverletzte Anne Schmidt steigt 
nach ihrer Knie-OP erst im Winter ins Training ein und 
Anne Boehle wird nach ihrer Schwangerschaft erst zur 
Rückrunde zur Verfügung stehen. Leider wird Anna-Lena 
Peter in Zukunft nicht mehr am Training teilnehmen 
(Studium in Köln), doch sie wird evtl. an dem einen 
oder anderen Meisterschaftsspiel dabei sein.

Aufgrund von 17 gemeldeten Damen-Mannschaften 
wird für die kommende Saison die Kreisliga in zwei 
Gruppen aufgeteilt. Die 3. Damen-Mannschaft wird in 
der Gruppe 2 mit TS Selbecke, HSG Wetter-Grund-
schöttel 2, TG Voerde 1, DJK TuS 03 Hagen 2, HC 
Ennepetal, RE Schwelm und Grün-Weiss Emst spielen. 

In der Vorbereitung wurde u. a. wieder für das Sportab-
zeichen trainiert und viele Ausdauer- und Kraftübungen 
standen auf dem Programm. Unser größtes Augenmerk 
liegt weiterhin auf der Weiterentwicklung im spie-
lerischen Bereich. Da der Rückraum momentan ein 
bisschen unterbesetzt ist, werden wir hier ein bisschen 
improvisieren müssen und die eine oder andere Spie-
lerin zwischenzeitlich von der Außenposition auf den 
Rückraum umstellen. 

Bevor es in die Vorbereitungen für die neue Saison ging, 
fuhren wir zum Teambuilding auf Mannschaftsfahrt. Zwei 
Tage verbrachten wir in Norddeich und einen Tag  in 
Bremen. Dort hatten wir die Chance die vergangene 
Saison Revue passieren zu lassen, uns über Neuigkeiten 
auszutauschen und uns noch besser kennen zu lernen. 
Die Stimmung war, bei einer so großen Damentruppe 
ausgesprochen supergut und wir hatten alle viel Spaß 
miteinander.

Mit dieser Stimmung, einer guten Vorbereitung und 
großer Motivation starten wir unser erstes Meister-
schaftsspiel am 07.09.2014 gegen die HSG Wetter 
Grundschöttel 2.

Spielertrainerin 
Babett Winterhoff

Trainingszeiten:
Dienstags: 17:45 Uhr bis 19:15 Uhr
Mittwochs: 18:45 Uhr bis 20.30 Uhr

Hinten von links: Nathalie Fladung,  Ann-Kathrin Mirbach, Nathalie Engstfeld, Denise Schneider, Lena Becker, 
Babett Winterhoff, Nina Maenz
Vorne von links:  Alicia Schneider, Greta Kirschbaum, Yvonne Vorberg, Julia Herbes,  Anna-Lena Peter, Lisa Didzoleit, 
Kathrin Rohländer,  Anne-Christine Schmidt, auf dem Foto fehlen:  Anne Boehle und Alex Lemke

3. Damen 2014/2015
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4. Herren
Hinten von links: Kay Wemper, Michael Martinkus, Heiko Venus, Björn Cramer, Michael Wagner
Vorne von links: Sven Hofmann, Denis Müller, Thorsten Behle, Andreas Kalin, Christian Tews
Auf dem Foto fehlen: Jörg Christ, Norbert Matuschek, Trainer Thorsten Stephan, Co-Trainer Andreas Wiegand

4

4. Herren 2014/2015
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Im männlichen Jugendbereich der HSG Gevelsberg-Silschede befin-
den sich von den Minis bis zur A-Jugend rund 70 Kinder und Jugendli-
che. In allen Jahrgängen gehen die Jungs auf Tore und Punktejagd.

Die Kleinsten nehmen noch an keinem Ligabetrieb teil, aber durch 
die Teilnahme an den 8 Minispielfesten können auch sie ihre Talente 
gegen die anderen Mannschaften des Kreises beweisen. Die E2 tritt 
auch bei den Minispielfesten an und nimmt zusätzlich am Ligabe-
trieb des Kreises Hagen/Ennepe-Ruhr teil. Die männliche E-, D- und 
C-Jugend gehen in ihren Altersklassen jeweils in der Kreisliga an den 

Start. Im Bereich der B- und A-Jugend gibt es zum ersten Mal in der Geschichte der HSG eine Spielgemeinschaft. Um 
leistungsbezogenes Spielen zu gewährleisten wurde eine Jugendspielgemeinschaft mit der TG RE Schwelm geschlossen. 
Die zweite Mannschaft der B-Jugend nimmt am Spielbetrieb der Kreisliga teil. Die B1 konnte sich in der Qualifikati-
onsrunde  locker für die Landesliga qualifizieren und ist somit die einzige männliche Jugendmannschaft, die über die 
Kreisebene hinaus spielt. Die männliche A-Jugend tritt in der Kreisliga an.

Jugend 2014/2015

HSG Gevelsberg-Silschede weibliche Jugendabteilung stellt sich vor!
Die HSG-Mädels werden die Saison 2014/15 ihren Verein mit 3 Mannschaften repräsentieren. 
Mit einer Mannschaft in der Kreisklasse (wD-Jgd.), einer Mannschaft in der Kreisliga (wC-Jgd.) 
und einer hochklassigen Oberligamannschaft (wB-Jgd.) sind diese schnell genannt.
Seit dem Aufstiegsturnier im Juni 2014 darf nun auch die weibliche Jugendabteilung, nach dem 
letztjährigen Aufstieg der männlichen C-Jugend in die Oberliga und dem diesjährigen Landes-
ligaaufstieg der männlichen B-Jugend der neuen JSG Schwelm-Gevelsberg, stolz eine Mann-
schaft im höheren Leistungsbereich mit ihrer Teilnahme begrüßen. U. a. treffen unsere Mädels 
dort auf Gegner wie zum Beispiel den BVB 09. 

Jahrgang 2002/03 weibliche D-Jugend.: 
Trainerteam Alicia Schneider und Julia Herbes
Trainingszeiten Montag: 16-17Uhr Halle B und 
Mittwoch: 16:30-17:45Uhr Halle A
 
Jahrgang 2000/01 weibliche C-Jugend.:
Trainerteam Eva Hark und Franziska Römer
Trainingszeiten Mittwoch: 16:30-17:45Uhr Halle A und Donnerstag: 16-17:30Uhr Halle A
  
Jahrgang 1998/99 weibliche B-Jugend.:
Trainerteam Marian Stratenschulte und Nadine Hartmann
Trainingszeiten Mittwoch: 16:30-17:45Uhr Halle A und Donnerstag 17:30-19Uhr Halle B
                       
Eure Corinna Adelstam
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Jugend-Handball
Einen Monat nach Gründung erreicht 
Mannschaft erstes Ziel

Gevelsberg/Schwelm. 
Seit Anfang April besteht im Handball bei der männli-
chen B- und A- Jugend der RE Schwelm und der HSG 
Gevelsberg-Silschede eine Jugendspielgemeinschaft, 
die JSG Schwelm/Gevelsberg. Ein erstes Ziel hat die B-
Jugend erreicht: Sie spielt in der kommenden Saison in 
der Landesliga

Bereits im März begann für die Mannschaft die Vorbe-
reitung auf die Aufstiegsrunde Anfang Mai. Zunächst 
lernten sich die Jungs erstmal kennen. Teambuildingmaß-
nahmen standen auf der Tagesordnung. Schnell knüpften 
die Spieler neue Kontakte, so dass eine Einheit zusam-
men wuchs. Lediglich eine externe Verstärkung (Joschua 
Schnabel) kam zu den Schwelmer und Gevelsberger 
Handballern hinzu. Nach intensiven Trainingswochen, in 
denen viele Abläufe für unterschiedliche Angriffs- und 
Abwehrformationen trainiert wurden, ging das erste 
Aufstiegsturnier in der Halle des Ennepetaler Berufskol-
legs in Szene. Für das Trainerteam um Stephan Maubach 
und Björn Rauhaus war es eine große Herausforderung, 
die sich teils völlig fremden Spieler zusammenzuführen 
und aus unterschiedlichen Jahrgängen (1998, 1999 und 
2000) eine homogene Truppe zu formen. Nach deutli-
chen Niederlagen gegen die HSG Herdecke/Ende (6:21) 
und gegen den VfL Eintracht Hagen (9:31) sicherte sich 
die JSG durch Siege gegen die HSG Wetter/Grund-
schöttel (27:13) und den TuS Volmetal (23:16) den drit-
ten Platz. Dieser berechtigte an der Teilnahme an einem 
weiteren Qualifkationsturnier. In der Sporthalle Mittel-
stadt in Hagen ging es mit fast den selben Teams wie 
beim ersten Turnier weiter – außer Herdecke, deren 
Mannschaft sich direkt die Qualifikation für die Oberliga 
gesichert hat. Das Team um die beiden JSG-Torhüter 

Justin Lenartz und Tobias Kramm konnte erneut klare 
Siege gegen Volmetal (25:10) und gegen Wetter (23:5) 
einfahren. Im letzten Spiel gegen den VfL Eintracht 
Hagen ging es nun um die Tabellenführung. Ohne die 
Stammspieler Jan Maubach (Rückraum; Knieprellung) 
und Spielmacher Nils Rüggeberg (Wunde am Unterarm) 
lieferte das Team eine beeindruckende kämpferische 
Leistung, musste sich dennoch mit 16:23 geschlagen 
geben. Unterm Strich landete das neu formierte Team 
auf dem zweiten Tabellenplatz, der den Aufstieg in die 
zweithöchste Spielklasse, die Landesliga, sicherte. Dem-
entsprechend hoch zufrieden waren die Spieler und 
Trainer mit der Aufstiegsrunde. Die Mannschaft setzt 
sich zusammen aus vielen Spielern der Jungjahrgänge, 
die auch noch im nächsten Jahr in der B-Jugend antre-
ten können. Es sind sogar einige Talente der Jahrgänge 
2000 dabei, die eigentlich noch in der C-Jugend spielen 
könnten.Die Intention diese Spielgemeinschaft zu grün-
den war, dass hoch talentierte Spieler, die bereits etliche 
Angebote von anderen Vereinen bekommen haben, den 
Gevelsbergern und Schwelmern erhalten bleiben, indem 
man gemeinsam eine schlagkräftige Truppe stellt um 
aufzusteigen. Dieses Ziel wurde erreicht und die Truppe 
ist „heiß wie Frittenfett“ auf die anstehende Landes-
ligasaison 2014/2015, für die alle Spieler ihre Zusage 
gegeben haben.

JSG Schwelm-Gevelsberg
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Männliche B1-Jugend
Hinten von links: Lukas Wilhelm, Bastian Then, Lennart Schunk, Tobias Rapsch, Joshua Schnabel, Nils Rüggeberg, 
Jan Maubach, Train. Stephan Maubach
Bastian Preuß, Dustin Kliche, Justin Lenartz, Tobias Kramm, Moritz Kollbach, Hannes Wortmann, Hendrik Feldgen

Männliche A-Jugend
Hinten von links: Trainer Philip van de Hoeve, Thilo Langhard, Lukas Maubach, Jan Standke, Sven Hofmann, 
Moritz Langhard, Trainer Michael Emmel
Vorne von links: Kevin Horst, Paul Kollbach, Tobias Dany, Florian Bleck, Marc Busch, Sebastian Bolz

Jugend 2014/2015
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Männliche B2-Jugend
Hinten von links:Trainer Jan Lukas Pape, Maurice Winterhoff, Julien Bolle, Ole Brack, Fabio Winterlamp, 
Henri Pieperjohanns
Vorne von links: Lion Pfeil, Finn Fiedler, Yannick Laake, Marius Langhard

Weibliche B-Jugend
Hinten von links: Trainerin Nadine Hartmann,  Aleksandra Tasic, Birte Haar, Melina Then, Laura Stephan, Mara Wilhelm
Vorne von links: Jolina Schock, Laura Haretmann, Sandra Blasco,  Alina Taschner, Phawinee Choedsri
Es fehlt Trainer Marian Stratenschulte 
Die weibliche B bedankt sich bei ihrem Sponsor VBG Fahrschule für die Trikots

Jugend 2014/2015
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Männliche C-Jugend
Hinten von links: Trainer Philip van de Hoeve, Marius Wiegand, Joschua Krämer, Alexander Tsagkoudis, Joshua Schubert, 
Pascal Schinke, Kasimir Fresen
Vorne von links: Lukas Thomas, Jan Niklas Freyer, Sebastian Vieting, Leonard Wichman, Philipp Röse

Weibliche C-Jugend
Hinten von links: Trainerin Franzi Römer, Alina Pollhaus,  Alexandra Bick, Violeta Vishi, Nele Remmers, Selin Serifoglu, 
Cindy Blasco, Trainerin Eva Hark
Vorne von links: Izabella Tasic, Viktoria Summerer, Maja Baum, Svenja Funke, Sarah Stephan

Jugend 2014/2015
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Männliche D-Jugend
Hinten von links: Trainer Gerd Pasch, Finn Hunsdiek, Kevin Hochstrate, Jakob Schröder, Torben Schäfer, Marius Bracht
Vorne von links: Robin Henschtel, Tom Fiedler, Luca Steinemann, Yannick Hickethier, Marco Posch

Weibliche D-Jugend
Von links Trainerin Julia Herbes, Linda Schwebel, Lara Kirst, Sara Störmer, Caecilia Contrino, Emilia di Nunzio,  
Lea Krüner, Louisa Beßling, Trainerin Alicia Schneider

Jugend 2014/2015
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Förderverein
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Gemischte E-Jugend
Hinten von links: Trainerin Nina Maenz, Jakob Hartenfels, Noel Pitrowski, Dana Langewische, Hanna Schwebel, 
Louis Thaler, Mila Krell, Trainer Marcel Claus
Vorne von links: Marlon Maenz, Jan Finis, Lara Kaiser

Männliche E-Jugend
Von links: Trainer Marc Busch, Silas Wiegand, Jannic Claus, Fabian Wiegand, Marcel Schossow, 
Philip Sommer, Vincent Schubert, Trainerinnen Franzi Römer und Eva Hark, es fehlt Yorik Bannert

Jugend 2014/2015
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Minispielfest in Volmetal

Die Minis der HSG Gevelsberg - Silschede haben 
letzten Sonntag, 04.05.2014, erfolgreich am Minispielfest 
der TuS Volmetal teilgenommen.

Sky Schlieper, Noel Pitrowski, Mia Mittelmann, Linus 
Hertenfels,Mila Krell, Hanna Schwebel, Dana Langewi-
sche, Paul Langewische und Marlon Maenz absolvierten 
5 Spiele  á 15 Min. und warfen insgesamt 29 Tore.

Minis 

Die HSG Gevelsberg-Silschede sucht noch Jungen und 
Mädchen (Jahrgang 2004/2005) für die E-Jugend. 

Trainiert wird Freitags von 16:30-17:30 Uhr in der Halle 
West.
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Die Saisonvorbereitung der weiblichen 
D-Jugend aus Gevelsberg startet mit einem Turnier 
in Sprockhövel

Am Sonntag-
morgen den 
15.06.2014 
machten sich 
die Spielerin-
nen, Trainerin-
nen und die 
Eltern der HSG 
Gevelsberg- 
Silschede auf 
den Weg nach 
Sprockhövel. 
Dort erwartete 
sie ein Turnier 
für die weibli-
chen D-Jugend 
Mannschaften 
aus dem Umkreis. Mit dabei waren TV Wanne, TSG 
Sprockhövel, JSG Hattingen Welper und DJK Oespel 
Kley.

Mit einem sieben köpfigen Kader gingen die HSG- Mä-
dels an den Start. Hoch motiviert ging es an das erste 
Spiel gegen die JSG Hattingen Welper. Nun musste sich 
erst einmal eingespielt werden, denn in dieser Konstel-
lation (Neuzugänge) wurde noch nie gespielt.
Doch als hätten sie noch nie etwas anderes getan, spiel-
ten die Kinder miteinander und fuhren gemeinsam den 
ersten Sieg nach Hause.
In der zweiten Partie traf die HSG auf den Gegner DJK 
Oespel Kley. Auch hier bewiesen die Gevelsbergerin-
nen ihr Können und holten sich hier den zweiten Sieg. 
Anschließend trafen sie auf den Gastgeber TSG Sprock-
hövel.  Anfangs hielt sich der Spielverlauf ziemlich in 
Waage. Doch die Mädels der HSG wuchsen bei jedem 
Spiel mehr zusammen und erkämpften sich auch den 
dritten Sieg. Nun war die Puste so langsam raus. Weh-
mütig schleppten sich die Mädels zum letzten Turnier-
spiel. Nach dreimal 20 Minuten Handball spielen und 
dann noch ohne Auswechselspieler, war nun endgültig 
der Ofen aus. Die Partie gegen den TV Wanne erwies 
sich als aussichtslos. Schon zu erschöpft ließen sie den 
Sieg in Wanne und freuten sich auf den Abpfiff. 
Die Gevelsbergerinnen waren von sich selber über-
rascht wie gut sie miteinander harmonieren. 

Unsere Neuzugänge Emilia Di Nunzio und 
Caecilia Contrino lebten sich in die Mannschaft gut ein 
und bewiesen auf diesem Turnier den nötigen Ergeiz 
und Teamgeist.

Die super 
Mannschafts-
leistung wurde  
nun endlich 
belohnt.
Sie wurden 
Turniersieger! 
Das Trainer-
team Julia 
Herbes und 
Alicia Schnei-
der sind wahn-
sinnig stolz auf 
ihre Schützlin-
ge und freuen 
sich schon auf 

eine spannende Saison.

Für die HSG kämpften um den Sieg:
Caecilia Contrino (TW), Emilia Di Nunzio, Sara Stör-
mer, Linda Schwebel, Louisa Bessling, Lara Kirst und Lea 
Krüner

Saison 14/15: In der kommenden Saison startet die 
weibliche D- Jugend mit sieben Spielerinnen, einem sehr 
kleinem Kader. Dennoch sind die Kinder hoch motiviert 
und trainierten in den Ferien fleißig zweimal die Woche. 
Für diese Saison erhoffen wir uns einen harmonischen 
Start und die ein oder anderen Punkte mit nach Hause 
nehmen zu dürfen. 

Wer Lust und Spaß am Handball spielen hat, darf uns 
gerne beim nächsten Training besuchen kommen um un-
seren Kader vielleicht noch zu erweitern. Wir sind ein 
chaotischer Haufen der jede Menge Spaß und Freude 
am Sport hat. Kommt uns besuchen, wir freuen uns auf 
euch!

Die weibliche D- Jugend der HSG Gevelsberg-Silschede

Saisonvorbereitung weibliche - D 2014/2015
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Toller Handballsport und der Auftritt von Welthand-
baller Daniel Stephan und Handballikone Heiner 
Brand prägten die 18. Gevelsberger Jugendhandball-
tage. Über 50 Teams nahmen teil. Neben altbekann-
ten Teams, die seit Jahren zu Gast in der Halle West 
sind, nahmen auch einige neue Vereine teil, darunter 
Mannschaften aus Köln und Lippstadt. 
Außer beim Turnier der gemischten E-Jugend, wo 
nur drei Teams an den Start gingen, hätten die Ver-
antwortlichen um Fabian Heidenreich noch weitere 
Bewerber in der Hinterhand gehabt. „Wir mussten 
in manchen Altersklassen drei bis vier Mannschaften 
absagen, weil es zeitlich sonst den Rahmen gesprengt 
hätte“, so Heidenreich, der sich über den großen 
Zuspruch freute. 

Dabei wurde in den unterschiedlichsten Jugend-
mannschaften schon hochklassiger Handball geboten. 
„Bei einigen Teams sah das schon wirklich gut aus“, 
so der HSG-Vorsitzende Thomas Schneider über 
Leistungen auf dem Feld. Für einen reibungslosen 
Spielablauf und ein gelungenes Drumherum sorgten 
zahlreiche freiwillige Helfer aus dem Verein. „Ob 
Spieler aus den Seniorenmannschaften, Eltern oder 
andere Freiwillige, es waren wieder ausreichend hel-
fende Hände da, ohne die das nicht möglich gewesen 
wäre“, lobte Schneider. 

Stars kommen unentgeldlich 
Wie in den Vorjahren funktionierte die Organisation 
in allen Bereichen exzellent, besonders beeindru-
ckend für alle Anwesenden war dabei der erste 
Gevelsberger Star-Talk mit Heiner Brand und Daniel 
Stephan (wir berichteten). Im Gegensatz zu manch 
anderem Auftritt in Sport und Politik reisten Brand 
und Stephan allein aus der Liebe zum Handball an, 
vollkommen unentgeltlich

Daniel Weller

18. Gevelsberger Jugend - Handballtage
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Kirmeszug in Gevelsberg 2014

Ramba, Zamba, Kiärmis ham wa!

Unter diesem Titel stand die diesjährige Gevelsberger 
Kirmes. HSG Handballdamen und Jugend waren mit dabei.  
Am 29. Juni 2014 startete zum ersten Mal in der HSG 
Handballzeit der Kirmeszug in Gevelsberg mit Damen und 
der weiblichen Jugend. 

Unter dem Motto „Wir sind ein Team“ fuhren und liefen 
die Mitglieder der HSG beim diesjährigen Kirmeszug mit. 
Vorweg lief die weibliche Jugend, begleitet von Trainerin 
und selber Spielerin der HSG,  Alicia Schneider sowie einige 
Eltern der weiblichen D-Jugend.

Die Kinder zogen große Aufmerksamkeit auf sich und 
bekamen viel Applaus. In einheitlichen HSG-Trikots liefen 
sie fast den ganzen Weg durch Gevelsberg und verteilten 
eine kleine Aufmerksamkeit. Dies taten sie unter anderem, 
um das Interesse der Kinder und Jugendlichen zu wecken, 
auch zum Handballspielen der HSG Gevelsberg-Silschede 
beizutreten. 

Hinter unserer Jugendfußtruppe fuhr ein von der 
Fahrschule VBG gesponserter LKW. Koordiniert und 
organisiert wurde diese Teilnahme am Kirmeszug von 
Sandra Feldhaus, Frauenwartin und ebenfalls Spielerin der 
HSG und von Alicia Schneider.

Auf dem LKW befanden sich die 1.  2. und 3. Mannschaft 
der Damen des Vereins, die der Menschenmenge in Gevels-
berg  zeigten was die HSG so zu bieten hat. Nämlich super 
gute Stimmung, Können und den nötigen Teamgeist.
An dieser Stelle geht hier noch mal ein großer Dank an 
Sandra Feldhaus und Alicia Schneider die ihre Freizeit dafür 
opferten um dies möglich zu machen. 

Auch an die Mithelfenden Hände von Eva Hark und Rike 
Meyer geht ein großes Dankeschön für ihren zeitlichen 
und kreativen Einsatz. Des Weiteren danken wir der HSG 
selber und dem Förderverein der HSG für die finanzielle 
Unterstützung.

Bis zum nächsten Jahr!
HSG-GO!
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Handball-Nachwuchs (Bericht aus WR)

Oberliga-Spieler bringen Nachwuchs Tricks bei

Viel Spaß gab es beim Ostercamp der HSG Gevelsberg-Silschede.

Gevelsberg. 
Mit ihrem jährlichen Ostercamp landete die HSG 
Gevelsberg-Silschede erneut einen vollen Erfolg. In der 
Woche nach den Osternfeiertagen nahmen 22 Jugend-
liche der Jahrgänge 1996 bis 2000 und 15 Kinder der 
Jahrgänge 2001 bis 2004 an der Veranstaltung teil. 

Grundlegend für den Erfolg war die viele Arbeit, welche 
zahlreiche Gevelsberger Vereinsmitglieder investierten. 
So kümmerten sich Fabian Heidenreich und Fabian 
Vogel hauptsächlich um die jüngere Altersklasse. Mit 
Patrick Huhn und Marian Stratenschulte unterstützten 
auch Spieler der Oberliga-Mannschaft die jeweiligen 
Trainer, zu denen auch Oberliga-Trainer Hans-Peter 
Müller zählte. Daneben agierten erfahrene Trainer wie 
Stefan Neffe, Müllers Kollege beim Verband Dirk Lock, 
Jörn Uhrmeister und der ehemalige Bundesligaspie-
ler Bodo Leckelt als Leiter der Übungseinheiten. Alle 
Trainer besitzen übrigens die A-Lizenz.Neben besten 
Möglichkeiten zur sportlichen Weiterentwicklung mit 
vielen verschiedenen Trainingseinheiten war auch für 
das leibliche

Wohl der Teilnehmer bestens gesorgt. „Corinna Stur-
hahn, sozusagen die gute Seele des Vereins, und einige 
weitere Mütter haben die gesamte Woche alles selbst 
zubereitet“, lobte der HSG-Vorsitzende Thomas Schnei-
der die Arbeit der freiwilligen Helferinnen. Von Obst 
über Gemüse, Brötchen und warme Mahlzeiten hat es 
den jungen Handballern und Handballerinnen an nichts 
gemangelt. „Das war schon etwas ganz Besonderes“, 
freute sich Schneider über die perfekten Rahmenbedin-
gungen des Ostercamps.Als weiteres Highlight stand 
nach der letzten der acht 150-minütigen Trainingseinhei-
ten die gemeinsame Fahrt nach Essen an. Dort standen 
sich in der zweiten Bundesliga der TuSeM Essen und 
die HSG Nordhorn-Lingen gegenüber. „Das haben wir 
uns als krönenden Abschluss der Woche überlegt“, so 
Schneider, der sich rundum zufrieden mit der Veranstal-
tung zeigte. „Es sind alle gesund geblieben, alle hatten 
unheimlich viel Spaß und die Organisation war toll.“

Daniel Weller

HSG Handballcamp

Ihre Werbeanzeige im nächsten Heft. Sprechen Sie uns an!
Gerne beraten wir Sie! (0 23 32) 5 00 41
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Ihre Werbeanzeige im nächsten Heft. Sprechen Sie uns an!
Gerne beraten wir Sie! (0 23 32) 5 00 41
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Handball-Geschichte (Bericht WR 09.05.14)

Manchmal über 400 Jahre auf dem Parkett

Wenn am kommenden Sonntag um 16.30 Uhr die Par-
tie der 2. Handball-Kreisklasse zwischen RE Schwelm 
III und HSG Gevelsberg-Silschede V angepfiffen wird, 
geht eine Ära zu Ende. Nach der Partie wird es die 
fünfte Gevelsberger Mannschaft nicht mehr geben, mit 
dem Spiel enden vier Karrieren, die Ende der 1970er 
Jahre einen ihrer Höhepunkte hatten; Es sind Wolfgang 
Daume, Wolfgang Wiegand, Udo Pfetzing und Horst 
Böhmke, die nach einigen Jahrzehnten mit dem aktiven 
Handball aufhören. Das Quartett zählt zum damaligen 
Stamm der Mannschaft von SE Gevelsberg um Trainer 
Norbert Wortmann, die in 1978 den Aufstieg in die Lan-
desliga geschafft hat. „Der Aufstieg kam quasi zeitgleich 
mit der neuen Gevelsberger Halle West“, erinnert sich 
Horst Böhmke. Zuvor mussten die Gevelsberger meist 
in Haßlinghausen die Heimspiele austragen. Mit der 
Eröffnung der neuen Halle kamen weitere Höhepunkte 
für die Mannschaft. Zunächst zur offiziellen Einweihung 
die legendäre Partie gegen die russische National-
Mannschaft. Ein echter Höhepunkt auch in der heimi-
schen Handball-Geschichte, die am 23. Dezember 1979 
geschrieben wurde. Die Russen gewannen mit 35:16. 
Mehr als 1.300 Zuschauer verfolgten die Partie in der 
Halle West. Die Eintrittskarten waren im Vorverkauf in 
Windeseile vergriffen. „Spiele gegen Dukla Prag oder 
VfL Gummersbach mit den damaligen Stars wie Joachim 
Deckarm oder Erhard Wunderlich hatten wir ebenfalls 
hier“, so Böhmke. 

Zwei Jahre Landesliga gab es für das Quartett. „Wir 
hatten eine tolle Mannschaft. Unter anderem mit Kurt 
Lindemann einem der besten Linkshänder weit und 
breit“, so Böhmke. Und weiter: „Wir vier haben schon 
früh außerhalb des Handballs viel zusammen unter-
nommen.“ Gemeinsame Reisen, Winterurlaube meist 
nach Hintertux oder verschiedene Festivitäten zählten 
und zählen immer noch dazu. Und aktiv der Handball. 
Doch jetzt soll damit endgültig Schluss sein. „Manchmal 
waren es über 400 Jahre, die auf dem Platz standen“, so 
Böhmke lächelnd. Zu den „Oldies“ zählt übrigens auch 
Rolf Hennemann, der vom HSG-Vorsitzenden Thomas 
Schneider zusammen mit Wolfgang Daume, Wolfgang 
Wiegand, Udo Pfetzing und Horst Böhme nach dem 
letzten Heimspiel verabschiedet wurde. Mit dem 
Karriereende (Böhmke: „Ich möchte die Zeit nicht 
missen“) gibt es in er kommenden Saison auch keine 
fünfte HSG-Mannschaft mehr. Diese und die Truppe der 
vierten Garnitur werden zusammen gezogen und wer-
den in der kommenden Spielzeit in der 1. Kreisklasse 
auf Tore- und Punktehatz gehen.

Heinz-G. Lützenberger

Ein Foto zum letzten Heimspiel der fünften Mannschaft der HSG Gevelsberg-Silschede mit dem Abschied ehemaliger 
Landesliga-Spieler (aus 1978) Wolfgang Daume, Wolfgang Wiegand, Udo Pfetzing und Horst Böhmke.
							       Foto: Sebastian Lahmer

Handballgeschichte
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Ohne Schiedsrichter geht es nicht !!!

Der Schiedsrichtermangel hat inzwischen auch uns, die 
HSG Gevelsberg Silschede, erreicht. Ende Februar startet 
die diesjährige Schiedsrichter-Fortbildung, bei der zum ers-
ten Mal auch sogenannte Spielerschiedsrichter ausgebildet 
werden.

Schiedsrichterausbildung:
- du hast das 15te Lebensjahr erreicht
- bist motiviert
- hast Spaß an der Pfeife
- möchtest dich ...längerfristig engagieren

Spielerschiedsrichter:
- du bist zwischen 25 und 45 Jahre alt
- spielst mindestens 5 Jahre aktiv Handball
- bist motiviert
- hast Spaß an der Leitung eines Handballspiels

Bei Interesse würden wir uns freuen wenn ihr euch zeitnah 
bei Lisa Nicolaßen oder Eva Hark meldet um weitere Infor-
mationen zu erhalten.

Wir brauchen dringend eure Unterstützung

HSG Schiedsrichter
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Thomas Schneider,  Jannik Benner, Christof Stippel, Heike Maenz, Thorsten Vogel, Christian Thaler,
Uwe Schneider, Michael Scheuermann, Mustafa Balci

Nicht vergessen!
Donnerstags ab 17.00 Uhr HSG Treff im Foyer der Halle West!

HSG Treff
Ab sofort haben wir jeden Donnerstag für Euch die Theke im Foyer der Halle West geöffnet. So 
möchten wir einen geselligen Anlaufpunkt für aktive Sportler, Fans und Eltern schaffen. Neben einem 
deutlich erweiterten Angebot an kalten Getränken bieten wir auch Snacks an. Der HSG Treff ist von 
17:00 bis 21:30 Uhr geöffnet und kann auch über den Zuschauereingang erreicht werden.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.




